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Hilcona Standort Orbe: CO2e-Emissionen einsparen durch Wärmerückgewinnung
Die Hilcona Gruppe investiert auch in Orbe in die Infrastruktur des Produktionsstandortes. Unter der Leitung der Hilcona Engineering Experten werden in den nächsten Wochen Umbauarbeiten stattfinden. Dies betrifft das Rohrnetz, die Kältemaschinen und die Druckluftkompressoren. Ein wichtiger Meilenstein des Projekts wurde mit der Überholung einer Kältemaschine (Austausch des tonnenschweren Elektromotors) erreicht, die den Kältebedarf während der Bauarbeiten sicherstellen wird. Nach Abschluss aller geplanten Arbeiten wird die Abwärme gezielt für die Warmwasseraufbereitung verwendet und nicht mehr ungenutzt in die Umwelt abgegeben.
Reduktion des Erdgasbezugs für Warmwasseraufbereitung 
Das Technikprojekt zielt darauf ab, die Abwärme der Kältemaschinen zur Erwärmung des Warmwassers zu nutzen, das für die täglichen Reinigungsarbeiten benötigen wird. Der Bezug von Gas für die Warmwasseraufbereitung soll gemäss Berechnungen um fast 2/3 reduziert werden können. "Die Überholung dieser Kältemaschine ist ein weiterer, wichtiger Schritt auf unserem Weg zu mehr Nachhaltigkeit", betonte Lionel Monteiro von der Hilcona Abteilung Engineering in Orbe. Andrea Gerber, Nachhaltigkeitsverantwortliche der Hilcona Gruppe, ergänzte: "Der CO2e-Fussabdruck des gesamten Unternehmens kann mit der Abwärmenutzung weiter gesenkt werden, da weniger direkte CO2e -Emissionen anfallen".
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